
9

MittwochHalle
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Der Einkommenſteuergeſetzentwurf iſt wie man
hört bereits im Staatsminiſterium beſchloſſen und ſeine Ein
bringung im Abgeordnetenhauſe ſteht ſonach in nächſter Zeit
zu erwarten

Ueber den Jnhalt des dem Bundesrathe zugegangenenGeſetzentwurfs betr die Abänderung des r S
buches macht die Lib Korr folgende Mittheilung
dem Geſetzentwurf iſt natürlich von ſozialvemokratiſchen
ſozialiſtiſchen und kommuniſtiſchen Beſtrebungen als ſolchen
nicht mehr die Rede ſondern allgemein von Angriffen auf die
Grundlagen des Staatsweſens die Monarchie die Ehe und
das Eigenthum Auch die Strafbeſtimmungen wegen Majeſtäts
beleidigung u ſ w werden verſchärft Wer aufgrund dieſer
drakouiſchen Beſtimmungen verurtheilt iſt kann polizeilich auf
beſtimmte Zeit ausgewieſen werden Verurtheilte Zeitſchriften
und Druckſchriften können dauernd polizeilich verboten werden
ebenſo die Fortſetzungen verbotener Zeitungen Vereine und
Verſammlungen auf welche die in dem Geſetzentwurf be
zeichneten Kriterien Anwendung finden können polizeilich ge
ſchloſſen bezw aufgelöſt werden

Dem Vernehmen nach ſind bei den Berathungen über die
Novelle zum KrankenVerſicherungsgeſetz auch Vor
bereitungen dahin getroffen daß in dieſelbe Anordnungen be
zigio der Fürſorge für Rekonvaleszenten aufgenommen
werden

Jm Gegenſatz zu der Mittheilung der Poſt, wonach der
Spruch der Beſchwerdekommiſſion in Sachen der

Volksztg nicht vor Mitte April zu erwarten ſei hört
die Lib Korr daß auf die Entſcheidung mit Sicherheit
noch in dieſer Woche gerechnet werden darf Dieſe letztere
Nachricht hat jeden inneren Grund der Wahrſcheinlichkeit für
ſich Es wäre in der That eine ſonderbare Art von Rechts
pflege die in einem Falle wo jeder Tag Verzögerung eine
umfangreiche Vermögensbeſchädigung bedeutet nicht aus dem
gewöhnlichen bureaukratiſchen Schlendrian heraustreten würde
Schon jetzt iſt die Schädigung welche durch das unſeres Er
achtens völlig r Vorgehen des berliner Polizei
präſidiums herbeigefährt iſt ſehr erheblich Der Vorfall zeigt
wie abänderungsbedürftig von allem anderen abgeſehen
beſonders auch S 13 des Sozialiſtengeſetzes iſt der die Be
ſtimmung enthält daß auch die Beſchwerde gegen die Unter
drückung einer Zeitung eine aufſchiebende Wirkung nicht hat

Der von dem Abg v Manteuffel erſtattete Bericht über
die Berathungen der Kommiſſion für die Alters und
Jnvalidenverſicherung liegt nunmehr dem Reichstage
in einer Druckſache von 186 Seiten vor Leider wird die
Ueberſichtlichkeit der Berichterſtattung weſentlich dadurch be
einträchtigt daß über die Berathungen der erſten und zweiten
Leſung getrennt berichtet wird Ueber die Arbeiten der Kom
miſſion haben wir bereits eingehend berichtet

Der Kreuzztg zufolge iſt auch der Kampf gegen die
Erhöhung der Getreidezölle ein Kampf mit ſo zial
demokratiſchen Waffen weil derſelbe ſich gegen
Adel und Grundbeſitz richtet Bravo

St Wendel 26 März Amtliches Wahlreſultat der am
20 d ſtattgehabten Reichstagserſatzwahl im 6 Wahl
kreiſe des Regierungsbezirks Trier Ottweiler St Wendel
Meiſenheim n wurden 15,710 Stimmen davon erhielt
Frhr J Stumm Reukirchen freik 16,832 Stimmen iſt demnach
gewählt

Perſonal Veränderungen im IV Armeecorvs
A Ernennungen Beförderungen und Verſetzungen Jm aktiven
Heere v Grolman Gen der Jnf und Kommandirenber General des
IV Armee Corps in gleicher Eigenſchaft zum XI ArmeeCorps verfetzt
v Häniſch Gen Lt und Cöommandeur der Kav Div des XV ArmeeCorps
mit der Führung des IV Armee Corps beauftragt v Verſen Een Lt und

General Adjutant Commandenr der 8 Div in gleicher t zur Kav
Div des XV Armee Corps verſetzt v Holleben Oberſt
Stabsoffizier der Haupt Kadettenanſtalt mit der Führung des 3 Magdeb Jnf
Reg Nr 66 unter Stellung à Ia suite deſſelben beguftragt Graf v War
tensleben Oberſt und Commandeur des Thür Huſ Reg Nr 12 unter
Stellung à la suite dieſes Regiments zum Commandeur der 7 Kav Brig

1 WilliamDeutſch amerikaniſches Lebensbild
von Doris Freiin von Spaettgen

1 Kapitel
Ein eiſiger Nordoſt fegte über ManhattanJsland und hüllte

Straßen und Plätze von NewYork ab und zu in graue Staub
wolken die eine Weile in luſtigen Wirbeln ſich drehten und
dann langſam herabſanken Das Thermometer an dieſem
klaren Januarmorgen zeigte 19 Grad Régumur unter Null
und doch bot die Empire City kein rechtes echtes Winterbild
Wohl knirſchten und knarrten die Räder der vorüber
fahrenden Wagen unter dem Einfluß der ſtrengen Kälte und
die Nüſtern der Pferde waren mit weißem im fahlen Sonnen
ſcheine glitzernden Reife bedeckt aber eine Schneedecke ſuchte
das Auge vergeblich

Jndeß iſt der Amerikaner um dieſe Jahreszeit hinlänglich
an dergleichen rauhe Temperatur an offenen Froſt und ſtarke
Winde gewöhnt und ein ſolches Wetter würde ihm beim Be
treten ſeiner Geſchäfts Office höchſtens den heiteren Ausruf
entlocken Pretty cold to day gentlemen Hübſch kalt
heute meine

Anders dachte freilich der junge Mann darüber welcher
oeben die Pferdebahn der IV Avenue an der 30 Straße ver

laſſen hatte und in den vornehmſten Stadttheil von NewYork
in die V Avenue einbog erdruß und Mißmuth ſprachen
ar deutlich aus ſeinen hübſchen männlichen Zügen als er
ie erſtarrten Hände in den Taſchen ſeines etwas abgetragenen

Ueberziehers bergend an den eleganten Braunſteinhäuſern einer
die Avenue durchſchneidenden Straße entlang ſchritt

Thomas A Burton Nr 11 Aha va endlich Welchſtaitliches Haus Er las das kleine verſilberte am unteren
Treppengeländer angebrachte Schild und blickte mit unter
drücktem Seufzer an dem ſtolzen Gebäude empor Hier alſo
wohnt der amerikaniſche Bankier Wahrlich die Hankees ſind
keine dummen Leute Das Geld wächſt förmlich unter ihren
raſtloſen Händen, flüſterte er mit grimmigem Spotte Nennt
ſich das nun Glück Talent Zu den oberen Zehntauſend

t und etatsmäßiger

Bee

ernannt v Bruenneck Major undDrag Reg mit der F des Thür d Nr unter
à Ia zuite deſſelben bea v Arni huſ Reg Nr 10 als etatsmäßlger Stutsofizer 2
eg Nr 14 einrangirt v Lautz Rittm vom 10ver S ung 7 a ren als San Fruke kre oetzener à la suite des e r t kommandirt als net de der

Jnf Brig unter ng zum 7 e 96 d la suitedeſſelben v Hertzen I b à la geuite Reg Fürſt von
AnhaltDeſſan 1 Magbeb Nr 26 tommandirt als t
Brig unter Verſetzung rn nf Reg von der M G
à la suite deſſelben zu überzähligen tleuten befördert
Offizieren ernannt Schmidt Major z zuletzt tn nd
Ehef vom Anhalt Jnf Reg Nr 95 Pergande Häupim und Comp Che

vom 3 r r J Nr 66 Pin rMagdeb Füſ Reg Nr 36 v GozdziewskAnhalt See Rr 93 dieſe unter Steluns r Dispoſition mit der
lichen Penſion alle vier bei dem Landw Bezirk
S und Comp Chef vom 3 Thür Jnf Reg Nr 71 unter Stellung zurispoſition mit der geſetzlichen Penſion bei dem Landiw Bezirt Altenburg
Stöcker Hauptm und Cömp Chef vom 4 Magdeb Jnf Reg Nr 67 unter
Flug zur Dispoſition mit der geſetzlichen ne bei dem Landw Bezirk
Renſtrelitz Heinrich Hauptmann la ouite des 4 Magdeb Jnf Reg Nr 67
und vom Nebenetat des Großen GEeneralſtabes als Comp in das Jnf
Reg Graf e von e randenb Nr 20 verſetzt KolbePr Lt vom 3 Thür IJnf Reg Nr 71 als BureauChef und Bibliothekar
zur Kriegsſchule in Glogau kommandirt Urban tin und Comp Chef
vom Haunod gern Nr 10 in das 4 Thür Inf Reg Nr 72
v Tſchudt Pr Lt vom Füſ Reg v Gersdorff Geß
förderung und Comp Chef in dasberſeht Lorentz Pr eLt vom 3 Thür Jnf Reg Nr 71 zum Hauptm und
Leonce beſbe Kapell m n 3 be eg Nr 62

t dei der ehe
Pr Lt vom Reg

unter Belaſſung in ſeinem Kommando als Aſſi
itter Punter deldchertns m tmin das 3 Thür Jnf Reg Nr 71 ver

und Comp Chef in das agdeb Jnf Reg Nr 66 verſetzt Krüger Pr
Lt vom 4 Magdeb Jnf Reg Nr 67 zum Hauptm und Chef
Lindenberg Sek Lt von demſelben Reg zum Pr Lt befördert Dalttz
Hauptm d Ia suite des Magdeb Füſ Reg Nr 36 und rer bei der
ÜnteroſſizierSchule in Ettlingen als Comp Chef in das 2 Niederſchleſ Jnf

Nr 47 Schulz a vom h Fürſt Karl Anton vzollern h Nr 40 kommandirt bei der Unkeroffizier Schule in ßen
jels unter Entbin W dieſem Kommando Beförderung zum Hauptm und
Stellung à la suite Reg als Comp Führer zur UnteroffizierSchule in
gar e v Lorch Hauptm und Comp Chef vom 3 Thür Jnf
Reg Nr 71 dem Reg unter Beförderung über t Major aggregtrt
Köntg Pr Lt vom 3 Thür Jnf Reg Nr 71 zum z und CompChef Grundtmann II Sek Lt von demſ Reg zum Pr Lt befördert
v Zweiffel Hauptm und Fs vom Jnf Reg Keith 1 Oberſchleſ
Nr 22 unter Beförderung zum überzähligen Major als aggregirt zum Magdeb

e Nr 36 verſetzt Frhr Roeder v Diersburg Hauptm und
r ef vom 4 Magdeb Juf Reg Nr 67 unter Beförderung zum über

ähligen Major als aggreg zum Hannov Füſ Reg Nr 73 verſetzt Crelinger

h und C n

Graf Bülow v Dennewi Gere

omp Chef vom 5 Bad Inf Reg Nr 113 in das 4 Magdeb
nf Reg Nr 67 verſetzt v Mach Pr Lt vom 4 Thür Jnf Reg Nr 72
raf v Pfeil Pr Lt vom Holſtein FeldArt Reg Nr 24 unter Ver

leihung des Charakters als Hauptm Verſetzung in das Thür J
Nr 19 und Kommandirung zur Dlenſtleiſtung bei der Jnſp der FeldArt
beide zum 1 April von dem Kommando zur Dienſtleiſtung bei dem Großen
Eeneralſtabe entbunden Falck Pr Lt vom Jnf Reg Fürſt Leopold von
Anhalt Deſſau 1 Magdeb Nr 26 Hoeppner Pr Lt vom Anhalt Jnf
Reg Nr 93 beide auf ein ferneres Jahr zur Dienſtleiſtung bei dem Großen
Generalſtabe kommandirt Jochmus Pr Lt vom Altm Ulan Reg Nr 16
v Beckedorff Pr Lt vom Thür Feld Art Reg Nr 19 beide vom 1 April
d J ab auf ein Jahr zur Dienſtleiſtung bei dem Großen Generalſiabekommandirt v Braneenßein Major vom Hannov Füſ Reg Nr 73
kommandirt zur Dienſtleiſtung bet der Eiſenbahn Abtheilung des Großen General

ſtabes unter Stellung 5 Ia suite des Reg zum Eiſenbahn LinienKommiſſar
in Magdeburg zum 1 April d J ernannt Delhees Major aggreg dem
4 Magdeb Jnf Reg Nr 67 kommandirt zur Dienſtleiſt bei der Eiſenb Abth
des Großen Generalſtabes unter Stell à Ia suite des Reg u Kommand zur Linien
Kommiſſion in Hannover zum 1 April d J zum Eiſenhahn Kommiſſar
ernannt Nieolai Hauptm vom Anhalt r Nr 93 als Comp Chef
in das Gren Reg König Friedrich II 3 Oſtpr Nr 4 verſetzt v Born
ſtedt Sek Lt vom Magdeb Jä r Nr 4 kommandirt als Erzieher bei

r HauptKadettenanſtalt zum I April von ſeinem Kommando entbunden
edregt Sek Lt vom Magdeb Füſ Reg Nr 36 Sein Sek Lt

vom 7 Thür Jnf Reg Nr 96 als r zum Kadettenhauſe in Oranien
ſtein beide vom 1 April d J ab kommandirt Roethig Sek Lieut vom
4 Thür Jnf Reg Nr 72 kommandirt als Erzieher bei dem Kadettenhauſe zu
Potsdam deſſen Kommando vom 1 April d J ab bis auf weiteres ver
längert Wasmansdorff r vom Magdeb Feld Art Reg Nr 4tritt in ſeinem Kommando als idi von der 2 Feld Art Jnſp zum General
Kommando des IV Armeecorps über Michaelis Sek Lt von demſelben
Regiment zum überzähligen Pr Lt befördert v Rotth Sek Ltvon demſelben Regiment in das 2 Hannov FeldArt Reg Nr 26 verſetzt
Carſtanjen Sek Lt von demſelben Reg in das Magdeb Feld Art Reg
Nr 4 verſetzt Scheele Hauptm u DaitreChe vom Thür Feld Art Reg
Nr 19 ab zum Generalkommando des Armeecorps kommandirt
Schoenherr auptm von demſelben Reg tritt in ſeinem Kommando alsAdj von der 1 Feld Art Jnſp zur Juſp der FeldArt über Bell
Pr Lt von demſelben Reg zum Hauptmann u Battr Chef befördert
v Seebach Sek Lt von demſelben Reg unter Belaſſung in ſeinem
Kommando zur Dienſtleiſtung bei der Militär Jntendantur in das Feld Art Reg
GeneralFeldzeugmeiſter 2 Brandenb Nr 18 v Kritzkler Sek Lt
von demſelben Reg in das Magdeb FeldArt Reg Nr 4 Geerds Sek Lt
von demſelben Reg in das Thür Feld Art Reg Nr 19 verſetzt van Baerle
Sek Lt vom Naſſ Feld Art Reg Nr 27 in das Magdeb Feld Art Reg
Nr 4 verſetzt Schack vom 3 Magdeb Jnf Reg Nr 66 ſcheidet
behufs Uebertritts zur Marine aus gleichzeitig als h u

zu zählen gehört wenigſtens bei uns zur beſonderen Bevor

Zeitung

und Nach
Angelegenheiten t in M
die Geſellen verlaufen hätten dieſe in
näckigem Kampfe einen th
weifer Erfolg ſei in Stralſund zu verzeichnen Die gegen den Willen
der Agitationskommiſſion in Kör
et gen verlief ſiegreich für die
eien die

und Min
Ausdehnung hätten in

im 1 SeeBat aure v Rüxleben Pr Lt r im See Bat7 Thür Jnf Reg Nr 96 angeſtellt
e

zugung des Schickſals während hier Haus für aus die
Reſidenzen von Männern ſich befinden deren rmögen
manchem deutſchen Fürſtenthume an Werth gleichkommt Und
dennoch ſind ſie alle Krämerſeelen ohne Nobleſſe ohne Gemüth
ohne Herzensbildung die Männer kalt berechnend die
Frauen genußſüchtig faul unwiſſend Welches Leben welche
Zukunft inmitten dieſer Raſſe für einen dem ein warm
fühlendes deutſches Herz in der Bruſt ſchlägt Huh
Sich vor Froſt ſchüttelnd eilte er die ſteinernen Stufen

bis zur Hausthür hinan und war eben im Begriff die Hand
an die Glocke zu legen er zog ſie indeß noch einmal zurück
a ein halb ſchmerzlicher halb bitterer Ausdruck ſein Antlitz

überflog
Welch ein Anblick wäre das für dich mein hochmüthiger

Herr Bruder lachte er ſpöttiſch auf allein ſeine Stimme
zeigte dabei einen traurigen Klang Mich hier an der Pforte
eines amerikaniſchen Kröſus als Stellungſuchenden zu ſehen
Für dich der du ſelbſt in deinem Reiche herrſcheſt gleich
einem Könige und mit einem Winke der Hand über Tauſende

anke Gott daß dieſe Demülhigung dir erſpart

Der Fremde war ein Mann von vielleicht 32 Jahren großund breitſchultrig mit ſtolzer unbeugſamer Haen Sübſt

ein oberflächlicher Beobachter würde in ihm ſofört den Deutſchen
und trotz der nichts weniger als eleganten Kleidung einen den
erſten Geſellſchaftskreiſen Angehörigen erkannt haben Durchaus
nicht regelmäßig ſchön zu nennen waren die markigen Züge
des Geſichts obwohl ungemein anziehend durch den daraus
ſprechenden Geiſt wie durch einen eigenartig ſchwermüthigen

ug um die feſtgeſchloſſenen Lippen Ganz beſonders aber
rappirte der feſte durchdringende Blick der großen lichtgrauen
ugen er wirkte eigenthümlich beinahe imponirend Das

blonde Haar war noch nicht Da amerikaniſcher Mode kurz
geſchoren ſondern ringelte ſich in üppigen Locken um den

hen r e ein i ars blonder u Geſicht
umrahmender Vo n wo ter erſcheinen liin en war de x e s er

ach einigem Zaudern entſchloß er ſich endlich die Glocke
e ziehen n erſchien auch ein Neger in reicher
ivree und fragte mürriſch nach ſeinem Begehr
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Halle den 26 März
VI deutſcher Maurerkongreß

N iedera der igen Verhandlungen wurde diee danach a 105 Städte
durch 106 Abgeordnete vertreten Hierauf kam ohne weitere Er
örterung die bereits im Vorjahre in Kaſſel ndhabte Geeiter erſtal e de Dammannſchäftsordnung 7Bericht über die Maurerbewegung in Deutſchland im

hre 1 Der Hr Redner verbreitete ſich eingehend über die
inleitung und den Verlauf der Arbeitseinſtellungen in den ver

ſchledenen Städten Jn Celle wurde der Streik zugunſten der
ehilfen beendet Dort währte die 1 Jahrdie längſte bisher beobachtete Dauer eines Streiks Die Streit

fragen wären allerdings bereits früher erled F eweſen indem
die Meiſter die Forderungen bewilligt und nur nterzeichr e verweigert hätten Jndeſſen hätten re
Geſellen ohn

die S ieſerhdie Agitationskommi
als Grund zur Fortdauer des Streikes nicht erachte
kampfe abgerungene Zug
würden au
ne dies erlaube

ung zu verlangen oder zu erhalten
weiter aufrecht erhalten obgleichſie rem Lohn

eſtändniſſe ſeien nicht rechtsverbindlich
ch erf gsmäßig nicht gehalten ſobald die Konb Forderungen aufrecht erhalten werden

nnten wäre thatſächlich eine Machtfrage die ſich nach Angebot
frage regele ſchriftliche Abkommen dagegen rein formelle

ie Arbeitseinſtellung in Mainz ſei ungünſtig für
Kiel nach ſehr hart

ein theil

ohne weitere u
er

ſion die Ablehnung

weiſen Erfolg erzielt Ebenfa

r en durchgeführte
eſellen Jn Schwerin

orderungen annähernd in Dresden Dortmund
bewilligt Arbeitseinſtellungen von geringerer

euhaus a NienburStade ſtattgefunden Aus Neuhaus a E erſcheine erwähnens
werth weil dort die Maurer verſuchten die infolge der Ueber

h sverheerungen hervorgerufene t tErlangung höherer Löhne auszunützen Die Agitationskommiſſion
habe ihre Unterſtützung nicht leihen können weil ſie die Aus
nützung derartiger außeror h Ereigniſſe mit der Ehre
deutſcher Maurer nicht vereinbar halte Die allgemeine
Lage der Maurer ſo führte der Berichterſtatter weiter
aus habe ſich ernſter geſtaltet als bisher vorauszuſehen
war Bekannt ſei wie durch behördliche Maßnahmen die
auf Erzielung einer beſſeren wirthſchaftlichen Lage und
Unabhängigkeit gerichteten Beſtrebungen erſchwert würden Da
egen ſtänden die in mit großer Kraft geſchloſſen und mit

Vorrechten ausgeſtattet da Man habe Kenntniß erhalten daß
in einigen Großſtädten die Abſicht beſtehen ſolle die Löhne her
abzudrücken bezw nothwendigen Erhöhungen entgegenzutreten
indem durch Veranlaſſung ausſichtsloſer Arbeitseinſtellungen die
Kraft der Geſellen aufgerieben werden ſolle Dieſe Verſuche mit
Ausſicht auf Erfolg zu belämpfen ſei nur möglich wenn die Geſellen
ſich zu einmüthigem Handeln einigten Namens der Vertrauens
männer erklärte Hr Eckſtein Zwickau gegen die Thätigkeit der
Agitationskommiſſion nichts zu erinnern zu haben Der Kaſſirer
Hr Wilb randt Hamburg legte die Abrechnung der Agitations
kommiſſion auf die Zeit vom 1 Mai 1888 bis 28 Febr 1889
vor Danach wurden vereinnahmt für Streiks 31,783,40 M
on Leipzig 6400 Hamburg 16,800 zur Agitation
2520,165 für Protokolle 794,10 insgeſammt unter Hinzu
rechnung von 6022,90 M Beſtand aus dem Vorjahre 41,090,55 M
Verausgabt ſind für Unterſtützungen bei Arbeitseinſtellungen
6263,95 M Kiel 2513,95 Mainz 1600 Minden 100 Me
Celle 450 Dortmund 300 Schwerin 500 Hamburg
Tiſchler 800 für Agitationsreiſen in verſchiedene Gegenden
Deutſchlands 5455,93 Unkoſten der Agitationskommiſſton
959,20 M Verſäumniſſe der Agitationskommiſſion 1199,30
Verſchiedenes 2210,45 Kongreß Unkoſten 1888 1394,82
Druckſachen und Bücher 2298,70 ProzeßUnkoſten 6709
Unterſtüßungen 410 Porto und Schreibmaterial 399,35
zuſammen 27,800,71 M Am 28 Febr 1889 blieben 13,789,84 M
Kaſſenbeſtand Jn der folgenden allgemeinen Erörterung
über das Vorgetragene wurde von einer Reihe Rednern
die Thätigkeit der Agitationskommiſſion bemängelt gegentheils
gutgeheißen Alle gaben dem Verlangen nach Beilegung
der inneren Zerwürfniſſe und Ueberbrückung der grund
ſätzlichen Gegenſätze Ausdruck Dieſem einen Zwecke ſollten
die Verhandlungen ausſchließlich dienen ſei das Ziel erreicht
dann könnte an eine n der inneren Verhältniſſe gegangen
werden Die Ausführungen der Vertreter der ſog berliner Partei
gipfelten in dieſer Richtung vorwiegend darin daß bei Lohn
ſtreitigkeiten diejenigen welche eine Verkürzung der Arbeitszeit
erſtreben mehr als die 3 berückſichtigen ſind welche lediglich den
Geſichtspunkt der Aufbeſſerung des Stundenlohnes verfolgen

en vo

Demzufolge war auch das ablehnende Verhalten gegenüber den

Jch wünſche Mr Burton in Geſchäftsangelegenheitenſprechen len Name iſt Silame et
Dann gehen Sie nur hinunter nach der Office in Wall

Street entgegnete der Schwarze der bei dem Worte Ge
ſchäftsangelegenheiten den Fremden mißachtend muſterte Hier
iſt die Privatwohnung der Herrſchaft welche nicht für den
erſten beſten zugänglich iſt

Das weiß ich wohl, lautete des Deutſchen ungeduldige Er
widerung welcher ein zierliches Schreiben aus der Taſche
holte und es dem Diener überreichte Allein nach dieſem
Briefe wünſcht Mr Burton mich hier in ſeinem Hauſe zu
empfangen Jch werde demnach erwartet

Der Neger nickte nur gnädig mit dem wolligen Kopfe und
ſagte in einem Tone als ob jetzt jede weitere Erklärung über
flüſſig ſei Gut Dann folgen Sie mir Herr Dabei
ſtreifte ſein Auge nochmals geringſchätzend den Anzug des
jungen Mannes der trotzdem ſo ſtolz und keck das Haupt zu
tragen verſtand Vielleicht mochte auch der Schwarze ſich nun
doppelt ſeiner angenehmen Stellung als erſter Diener des
e Burton bewußt werden denn ein Ausdruck von Be
riedigung und Selbſtgefühl glitt über das broncene Geſicht

Beide durchſchritten die mit weichen koſtbaren Teppichen
r und ſtiegen die Treppe bis zum zweiten Stock
werk hinan Eine angenehme wohlthuende Wärme durchſtrömte
das Innere des ſtattlichen Hauſes

Oben angelangt verſchwand der Diener hinter einer Thür
nachdem er mit gönnerhafter Handbewegung den Fremden auf
gefordert hatte zu warten Wieder flog jenes ſarkaſtiſche
Lächeln über das Geſicht des Deutſchen Mochte er
vielleicht anderer Zeiten gedenken anderer Verhältniſſe mit
denen ſein heutiged beſcheiden demüthiges Bittgeſuch wenig im
Einklange ſtand Das kurze ich bitte des Negers ſtörte
bald ſeine ſchmerzlichen Vergleiche und Betrachtungen da vie
rauhe Wirklichkeit die Frage um die Exiſtenz wieder in den
Vordergrund trat Seinem Begleiter kurz dankend überſchritt
er nun die Schwelle des bezeichneten Gemaches
Aber was war das Hatte der Diener S geirrt und
ihn in ein falſches Zimmer gewieſen reizendſte
lauſchigſte Boudoir lag vor ſeinen erſtaunten faſt erſchrecktenBlicken Die fahle Winterſonne konnte nur v durch
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irdeiſgei gebe ſiano von unsdein timneen m Horlgeters V
tferigter Streits als zur Anſammlungverwendet önnen Auch erſcheine dringend er

ich die elung der Ausgaben und ausreichende Ueber
wachung des Kaſſenweſens Wenn man berückſichtige daß beio B Einnahme nur 7000 M zu Unterſtützungen 20,000 M
aber an Verwaltungskoſten verausgabt wären ſo ſeien Zweifel
an der wackeß gen Verwendung der Gelder wohl berechtigt
Ohne gegen die Betheiligten einen Vorwurf erheben zu wollen
werde in Zukunft eine ſcharfe Prüfung in P auf die Noth
wendigkeit gewiſſer mit Geldkoſten verknüpfter Unternehmungen
und Reiſen eintreten müſſen Bei dieſer Winke würden
alle Freunde der berliner Partei der ÄAgitationskommiſſion Bei
träge zukommen laſſen ſo daß dieſe auch nach dieſer Richtung
kräftiger werde

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
E A Martel hielt vor kurzem in der pariſer geographiſchen

Geſellſchaft einen intereſſanten Vortrag über die Höhlen des
Departements La Lozère und Gard in den Sevennen Jn der
Grotte von Dargilan Jogatethal 6 Km von Mehyrucis
Departement Lozere welche 1880 zufällig entdeckt wurde fand
Martel 19 Räume welche in drei Zweige vertheilt ſind Glänzende

Tropfſteine ſchmücken ſie er fand einen Fluß von 120 m Länge
eine Quelle und mehrere Waſſerfälle Der größte Raum mißt
190 m Länge 60 m Breite und 70 m Höhe Martel iſt der
Anſicht daß die Grotte von Dargilan an Schönheit mit den
Grotten von Adelsberg Aggtelek in Ungarn Hanſur Leſſe in
Belgien Miremont in Dordogne und Arta auf den baleariſchen
Jnſeln wetteifern könne Die Grotte von Baumes Chaudes iſt
namentlich für den Geologen von höchſtem Jntereſſe Sie beſteht
aus neun 8 bis 30 m hohen ſenkrechten Schachten welche in drei
Stockwerken aufeinander liegen und durch vier horizontale Gallerien
miteinander verbunden ſind der ganze Berg gewinnt dadurch die
Form eines Polyeders Die Grotte iſt 900 m r und 90 m
kief Martel der mittels Stricken in den tiefſten Raum hinab
ſtieg entdeckte dafelbſt einen kleinen See er hat vor im heurigen

den Lauf dieſer unterirdiſchen Gewäſſer näher zu unter
uchen

Der Berliner Dramatiſche Verein veranſtaltete kürzlich in
Kroll s Theater eine Vorſtellung die einem wohlthätigen Zweck
gewidmet von Mitgliedern und Gäſten außerordentlich zahlreich
beſucht war Es wurde zum erſtenmale das vieraktige Luſtſpiel

Sommergäſte von W Schumann einem geborenenHallenſer aufgeführt Das Stück fand nach dem uns vorliegenden
Berichte allſeitigen wohlverdienten Beifall alle Mitſpielenden
thaten ſich rühmlich hervor es war wirkungsvoll in Scene geſetzt
von Hrn H Müller ehemaligen Mitgliede des königl Theaters
der gleichzeitig eine Hauptrolle mit übernommen hatte und mit

e len einheitlichen Charakterzeichnung lebhaften Beifall
ich erwarb

Aus München kommen einige intereſſante Theater
Neuigkeiten Das Hoftheater hat am 22 März Shakeſpeare s

Verlorene Liebesmüh W erſtenmale gegeben Aus
ſtattung und Darſtellung waren ſehr gut der Erfolg ließ nichts
8 wünſchen übrig Jn der Königl Oper wird eines der beſten
Werke der franzöſiſchen Zukünftler Benvenuto Cellini
von Berlioz zur erſtmaligen Aufführung vorbereitet und
endlich iſt ein neues Drama von Ludwig Ganghofer
Die Hochzeit von Valeni vom Hoſtheater zur Aufführung

angenommen worden Das Stück ſpielt in Rumänien und be
handelt einen modernen Konflikt

Erſtaufführung des Kaiſerfeſtſpiels
Hohenſtaufen und Hohenzollern

Leipzig 25 März
Die mit größter Spannung erwartete erſte Auffübrung des

KaiſerFeſtſpiels von Dr W Falckenheiner iſt vorüber der Erfolg
war ein großartiger minutenlang durchtobte ein wahrhafter
Beifallsorkan die ſchöne Alberthalle des Kryſtallpalaſtes und unter
dem merkwürdigen Eindruck der Aufführung ſtehend iſt ein ob
jektiver Rückblick auf den denkwürdigen Abend nicht ohne Schwierig
keiten Dem Programm war eine treffliche Einführung von Paul
Ludwig beigegeben und auch unſere Leſer ſind in die Handlung
des Stückes ſchon eingeführt Meines Wiſſens hat aber niemand
darauf hingewieſen daß Feſtſpiele in der Art des Luther und
Kaiſerfeſtſpiels im Verein mit den Oberammergauer Paſſions
ſpielen nicht nur zurück bis zu Shakeſpeare ſondern direkt zur alt
Be Tragödie greifen Die Unterſchiede der Zeit und des

rtes wurden in der altgriechiſchen Tragödie möglichſt beſeitigt
dies gab ihr die wunderbare Einheit ihrer Theile Etwas
Aehnliches liegt mindeſtens bei Falckenheiners Kaiſer Feſtſpiel vor

ühne Wagniß iſt gelungen errungen eine erc An i den einfa L itteln das Kolergeſtſpiel

o lo

den Wege t Hutee der Phankaſte des Zuſchauers anheim zu
en

IIt wirklich eine künſtleriſche Einheit vor mag die Form nocha Zuſammenhang noch ſo fragmentariſch beim erſten

Anblick erſcheinen
Vom Ganzen z ſich 10 ekäe Bilder ab Barbaroſſa und

Gela Barbaroſſa mit dem Reichstag der über Heinrich denLöwen aburtheilt der Große Kurfürſt und Derſſlinger der
Große Friedrich mit Seidlitz und der Potsdamer Wachtparade
Blücher und Stein mit der Landwehr der deutſche Aufſtand von
1870 Studenten Schüler und Handwerker rüſten ſich der deutſchen
Fahne zu folgen die Rückkehr des Kriegers und Begegnung mit
dem Vater Germania und der erwachende Rothbart im Kyff
häuſer endlich Apotheoſe Geſammtbild der Charakterköpfe des
Stückes in einem lebenden Bilde dabei Aufmarſch der Vertheidiger
des Vaterlandes durch ein Jahrtauſend vom Landsknecht bis zum
Soldaten von 1870 Der Führer durch das Stück iſt ein feiner
e des Dichters der getreue Eckhardt der gute Geiſt des deutſchen

olkes Er ſteht mit dem Reichsherold im Vordergrunde des
Podiums er verbindet die einzelnen dramatiſchen Bilder mit
ſchwungvollen von patriotiſcher Begeiſterung durchwehten Worten
Es iſt als beſchwöre ſeine Zauberkraft längſt vergangene Zeitenaus dem ewigen Schlafe wir ſehen den Babaroſa wie er ſich

von der Geliebten trennt wie er den i en Leuen demüthigt
bis aufs Blut Das Bild iſt trotz der einfachſten Dekoration die
ja nur ſich abändert von wahrhaft packender Wirkung Gerade
zu überwältigend wirkt der Schluß des Ganzen ein Jahrtauſend
deutſcher Geſchichte ſteht in lebenden Geſtalten vor uns und in
langen Zügen marſchiren die Vertheidiger des Vaterlandes aus
fünf großen Epochen vor uns auf Wo bleibt ſolch gewaltiger
Wirkung gegenüber die Kunſt des neuen deutſchen Schauſpiels
Die Langeweile die dieſem anhaftet iſt durch den getreuen
Eckhard verſcheucht wir fühlen uns gefeſſelt wie ſeit langem nicht
mehr mögen die modernen Dichter ſpöttiſch auf die Volksſpiele
herabſehen wie man dramatiſch wirken kann das kann auch der
beſte unter ihnen lernen und die ſchönſte Wirkung iſt doch der
entflammte en im Herzen des Volkes Dieſe Wirkung
t ſich geſtern in lodernden Flammen Die einfache
chlichte auf gar keine Kunſt des Entwurfes Anſpruch er

bende Form des Stückes fordert gar keine Kritik heraus Das
rinzip des patriotiſch begeiſterten Dichters war himmelweit

entfernt von dem Streben ein Theaterſtück zu ſchreiben Vater
landsliebe zu wecken und zu pflegen das war ſein Ziel und daß
er daſſelbe erreichte dazu verhalf ihm ſelbſt ſeine warme über
zeugende Begeiſterung für die Helden deutſcher Geſchichte Jn
einer Zeit welche ger an allem Heiligen der deutſchen
Nation herumrüttelt und ſelbſt die Achtung vor unſern herrlichſten
Helden oft aus dem Auge verliert erſcheint Falckenheiners Feſt
ſpiel wie ein Rettungsengel Die Jugend wird ſich für die Helden
der deutſchen Geſchichte viel nachhaltiger beim lebendigen An
ſchauen begeiſtern als beim trockenen Wort des Lehrers der
reifere Mann empfängt eine nachhaltige Kräftigung ſeiner Vaterlandsliebe wenn er ſieht wie zu allen Zeiten große Herzen dem

Vaterland entgegen den ihr Blut für zu vergießen
und die Alten mit Rührung im Blick ſaßen ſie da denkend der
Opfer die vergangene Zeiten gefordert Aber ſtolz ſchwoll die
Bruſt beim Blick auf das im letzten Bilde ſich zeigende Errungene
und mild und verſöhnt ſchweifte der Gedanke hinaus zum fernen

r des geliebten Sohnes der auf dem Felde der Ehre ge
ieben
Dieſe Wirkungen ſind die größten Schätze welche das Stück

ſpendet möchten von dieſem Geſichtspunkte aus alle patriotiſchen
Männer das KaiſerFeſtſpiel hegen und pflegen Wer heute treu
zu Kaiſer und Reich ſtehen will der muß auch andere zum Gefühl
der Vaterlandsliebe g erziehen ſuchen und das Kaiſer Feſtſpiel
iſt ſicher eines der ſchönſten Erziehungsmittel möge es überall
feſte Wurzeln faſſen

Es erübrigt nur noch der Aufführung ſelbſt einige Worte zu
widmen Sie erfolgte mit Hilfe einer Anzahl kunſtbegeiſterter
Dilettanten Hätte man dies nicht gewußt ſo würde man bei
mancher Leiſtung auf einen guten Schauſpieler re haben
Die Eckhardtpartie konnte beiſpielsweiſe kaum in beſſere Hände
als die des geſtrigen Darſtellers gelegt ſein Die Geſtalt war
würdevoll und rührend die Deklamation frei dabei einfach und
in ihrer Schlichtheit herzergreifend Auch der Barbaroſſa war
beſtens bei dem Regiſſeur des Stückes Hrn Präger auf
gehoben Heinrich der Löwe gab einem jungen Talente Hrn
Langefeld Gelegenheit zum erſtenmale die weltbedeutenden
Bretter zu betreten Der junge Mann hat zur Darſtellung ent
ſchieden Talent die trotzig kühne Geſtalt des Leuen hob ſich
wirkungsvoll ab und der künftige Sänger Hr Langefeld liegt
in Leipzig ſeiner Ausbildung ob wird dieſe ſchöne Bei
gabe ſeines Talentes vorzüglich verwerthen können Später trat
Hr Langefeld noch als Harfner mit einem Liede vom Barbaroſſa
auf und zeigte eine umfangreiche ſehr wohlklingende kräftige

Mit kühner Hand verbindet der Dichter die Abſchnitte eines
Jahrtauſends deutſcher Geſchichte mit großem Glück verſucht er

e en nennendie mit dichten gelben Spitzengardinen und mit ſchwer
ſeidenen roſa Behängen verhüllten Fenſtern hereinlugen
Allein gerade dieſes halbe Licht genügte dem Zimmer eine
eigenartig magiſche Beleuchtung zu geben und den ganzen
Raum in eine zauberiſche roſenrothe Beleuchtung zu hüllen
Möbel Wände Portièren kurz alles rund herum flimmerte
im zarteſten Roſenroth

Mr Williams erſter Gedanke war daß er noch nie im
Leben ein mit ſo raffinirtem r und Geſchmack aus
geſtattetes Boudoir geſehen habe Erſchien es ihm doch gleich
dem Gemache einer Märchenprinzeſſin Und hierher war er
von dem Chef der Firma Burton berufen worden ſich behufs
eines Engagements vorzuſtellen Grenzte das nicht ans
Wunderbare nein faſt ans Lächerliche So ſehnſüchtig i
Mr William ſeine Erwartungen auch verwirklicht wünſchte
wie hoch auch ſeine Hoffnungen waren in Anbetracht der
glänzenden Empfehlungen des öſterreichiſchen Konſuls und ſeiner
reichen Kenntniſſe in dieſem Moment in dieſem Zimmer
beſchlich ihn ein Gefühl ängſtlicher Unſicherheit ein Gefühl
von Enttäuſchung

War das Boudoir leer Er gewahrte in dem eigenthüm
lichen Helldunkel niemanden Wie von einem Zauberbanne
umfangen kein Glied rührend ſtand er einige Minuten an
der Thür Nur zaghaft traten ſeine Füße auf den koſtbaren
weichen Swyrnateppich und unwillkürlich dämpfte er auch
noch die Athemzüge um nicht durch das kleinſte Geräuſch dieſe
reizende Jluſion zu ſtören Doch plötzlich beſann er ſich und
u Eindringen in dieſes Heiligthum dünkte ihm als grövbſte
Zrofanation Er war zu ſehr Kavalier um ſich ſeiner pein

lichen Lage nicht ſofort bewußt zu werden Wenn es nun doch
ein am immer war und der alberne Neger ihn genarrt
hätte Mit einem ganz leiſen Drucke auf die Thürklinke
wollte er beſcheiden ſich eben zurückziehen da ertönte in dem
ſelben Augenblicke hinter einem japaneſiſchen Wandſchirm hervor
der ein niedriges Ruhebett faſt verdeckte eine volltönende weib
liche Stimme

e W noch wenige rm et ichange bis ich meinen Herald nde geleſen habeUnd ſetzen Sie ſich e e en

Stimme und verſtändnißvollen Vortrag
Recht gut waren die Geſtalten des Großen Kurfürſten und des

ar

für einen Friſeur oder einen Schneider der Aufträge ode
Befehle entgegennehmen ſollte Und ebenſo wie dieſe ge
bieteriſch ausgeſprochene Bitte ſeinen Widerſpruch aufs
äußerſte reizte begann andererſeits das Eigenartige ſeiner
Lage ihn faſt zu beluſtigen Endlich mußte das Räthſel ſich
ja löſen Warum ſollte er das nette kleine Abenteuer von
der Hand weiſen mochte was immer ſich daraus entwickeln
Still für ſich lächelnd that er nun mehrere Schritte weiter
ins Zimmer hinein und ließ neugierig die Blicke nach dem
verhängnißvollen Schirm ſchweifen Richtig Erſt jetzt ge
wahrte er dahinter eine Chaiſelongue auf welcher eine weib
liche Geſtalt zu ruhen ſchien das heißt er ſah vorläufig
nicht mehr als ein weißes Gewand und zwei allerliebſte Füße
in n Hackenſtiefelchen Nun nachdem man ihm die
Aufforderung zu warten ertheilt hatte wagte er auch ſich
eingehender umzuſchauen

Es war ein ſehr großes hohes Zimmer faſt überladen
mit Möbeln und tauſend Koſtbarkeiten und Gegenſtänden die
ein Frauenherz erfreuen Worauf jedoch des Fremden Auge
mit beſonderem Wohlgefallen haften blieb das war ein pracht
voller aufgeſchlagener Flügel der die Mitte des Zimmers
einnahm und auf welchem zerſtreut eine reiche auserleſene
Sammlung von Noten lag Mr William ein leidenſchaft
licher Muſikfreund der ſchon mehr zu den Künſtlern als zu
den Dilettanten zu zählen war wurde davon ſofort ſympathiſch
berührt und vermuthete in der geheimnißvollen Bewohnerin
dieſes Gemachs einen ihm verwandten Geiſt Dieſelbe ſonore
Frauenſtimme hinter dem Wandſchirme riß ihn jedoch aus
ſeinen Betrachtungen

Wollen Sie nun die Güte haben und etwas näher
treten mein Herr Jetzt bin ich bereit mit Jhnen zu
ſprechen

Mr William hörte wie ſie die Zeitung beiſeite warf und
trat zögernd heran
vBitte noch näher bis dicht an das Sopha heran damit

ich Sie anzuſehen imſtande bin Es iſt ſo düſter im
Zimmer und ein eigenthümlich ſpöttiſches allein doch

Alsdann hörte man nichts weiter als das Kniſtern undRaſcheln der großen Nee Zeitung x
Setzen Sie ſich einſtweilen Alſo erwartet war er dem
r Jmmer räthſelhafter würde die Situation Wo

in Welt befand er ſich denn Hielt man ihn eiwa gar

e melodiſches Lachen ſchallte zu ihm hin keine Menſchen
eele wird es mir verargen wenn ich jemanden der als

Geschäftsführer engagirt zu werden wünſcht mir erſt gründ
lich anſchaue

Jetzt ſtand der Deutſche an dem niedrigen Sopha und
ſah in ſprachloſer Verwunderung mit faſt ungläubigem

berde

oßen Friedrich gezeichnet letzterer mit ausgezeichnetere u Loltrefſt der Charakteriſtik in Wort und Ge
Blücher zeigte g viel jugendliches Feuer in den

Bewegungen und Stein ſah ein wenig zu unbedentend aus
Nachhilfe iſt da leicht geſchafft Von den Frauengeſtalten
war die ſympathiſchſte die Germania die wenn ſie
kräftiger deklamiren wollte noch ungleich nachhaltiger wirken
müßte Sehr energiſch entflammt der Student im vorletzten
Bilde ſeine Genoſſen in der Vaterlandsbegeiſterung zum helden
müthigen Kampfe Alles in allem waren die Leiſtungen für
Dilettanten außerordentlich tüchtig und überall zeigte ſich jene
geſunde Begeiſterung die oft viel Größeres vollbringt als das
mühſamſte Studium Außer dem letzten Bilde macht namentlich
der Reichstag des Rothbarts und die Potsdamer Wachtparade
im Lager Effekt Die ganze Einrichtung iſt unter Aufſicht des

weitberühmten Schöpfers des Kryſtallpalaſtes Hrn E Berthold
grefen das Studium des Stückes hat in trefflicher Weiſe Hr

räger geleitet Die eingefügten patriotiſchen Chor Geſänge
wurden vortrefflich ausgeführt ebenſo tüchtig war die Betheiligung
des Orcheſters das unter Leitung des Hrn Muſikdirektor
Matthei eine Ouverture über patriotiſche Lieder und die Be

zu allen vorkommenden Geſängen übernommen hatte
Möge das vaterländiſche Begeiſterung entflammende und Vater
landsliebe pflegende Werk ſeine ſchönſte Belohnung darin finden
daß das Publikum in Schaaren herbeiſtrömt und ſich an einem
Stücke vaterländiſcher Geſchichte begeiſtert und erwgrn F

Kraufe

Gerichtsverhandlungen
Halle 26 März gn geſtriger Sitzung der dritten

Strafkammer des kgl Landgerichts wurde u a folgendes
verhandelt Aus Unterſuchungshaft vorgeführt erſchien der Hand
arbeiter Karl Hermann Weber aus Heiligendorf bei Landsberg
Bezirk Halle 33 Jahre alt bisher noch nicht beſtraft jetzt an
geklagt wegen Bigamie Vergehen gegen 8 171 des Str B
außerdem noch wegen wiſſentlich falſcher Abgabe einer Ver
ſicherung an Eidesſtatt Vergehen gegen 8 156 des Str B
Der Angeklagte iſt betheiligt geweſen bei dem in der Nacht zum
5 März aus hieſigem Gerichtsgefängniſſe bewirkten Ausbruche
des wegen Mordes und ſchweren Raubes zum Tode verurtheilten
Handarbeiters Joſef Steinig aus Molmeck und hatte ſich am
6 März ſpät abends freiwillig wieder geſtellt Das zur Anklage
ſtehende Verbrechen hatte er am 28 Okt v J begangen indem
er auf dem Standesamte zu Gütz bei Landsberg mit der Wittwe
Henze aus Roitſchgen 31 Jahre alt eine neue Ehe einging ob
gleich er bereits verheirathet war und ſeine erſte am 21 Juni
1879 geſchloſſene Ehe weder aufgelöſt noch für ungiltig oder
nichtig erklärt worden Die rechtmäßige Ehefrau des Angeklagten
mit der er zuvor in Leißnig in Sachſen gewohnt hatte Anzeige
erſtattet Als Erklärung ſeiner Handlungsweiſe brachte der An
geklagte den ſeltſamen und unglaubhaften Einwand vor daß er
nicht gewußt daß er das nicht thun dürfe, nämlich eine zweite
Frau nehmen ſo lange er die erſte noch beſitzt Vor dem ſtell
vertretenden Standesbeamten zu Gütz hat er auf deſſen Befragen
ob keine Hinderniſſe zur Eheſchließung vorlägen ob er ver
heirathet oder verheirathet geweſen ſei u ſ w trotz des
Hinweiſes Sie geben Jhre Ausſage hierauf an Eides
ſtatt ab, die Antwort ertheilt Nein ich bin nicht ver
heirathet Betreffs dieſes Punktes ergab ſich daß der
Standesbeamte nicht berechtigt war eine ſolche eidesſtattliche
Verſicherung zu verlangen er konnte dies nur wenn die auf den
Fall bezüglichen Urkunden nicht ausreichend erſchienen was vor
liegenden Falles nicht geprüft worden Des Vergehens der
wiſſentlich falſchen Abgabe einer Verſicherung an Eidesſtatt ward
der Angeklagte deshalb nichtſchuldig erklärt dagegen wegen
Bigamie zu 1 Jahre Zuchthaus der niedrigſten zuläſſigen
Strafe für dies Verbrechen verurtheilt Seine zweite Ehe iſt
ſelbſtverſtändlich ungiltig und nichtig Ein Fall von vorſätzlicher
Körperverletzung gefährlicher Art lag der Sache des 21 jährigen
Grubenarbeiters Karl Jariscack zugrunde Der Angeklagte ein
polniſcher Landsmann ward beſchuldigt am 20 Febr d J auf
Grube Auguſte bei Bitterfeld den Aufſeher Bobinski vorſätzlich
körperlich mißhandelt zu haben und zwar mittels gefährlichen
Werkzeugs mittels hinterliſtigen Ueberfalles und mittels einer das
Leben gefährdenden Behandlung Jariscack war damals durch
genannten Aufſeher wegen Bedrohung eines anderen Arbeiters
entlaſſen und hatte deshalb einen Racheakt verübt indem er
Bobinski überredet zum Oberſteiger zu kommen Auf dem Wege
dahin iſt der Angeklagte dem arglos vorangegangenen Aufſeher ge
folgt und hat ihm von hinten einen wuchtigen Schlag mit einer
eiſernen Schaufel auf den Hinterkopf verſetzt wovon der Ge
troffene bewußtlos niedergeſtürzt iſt dann aber noch einige Hiebe
auf den Rücken erhalten hat die indeß weniger gefährlich geweſen
als der erſte Schlag Dem Antrage der kgl Staatsanwaltſchaft
gemäß ward der Angeklagte zu 3 Jahren Gefängniß verurtheilt

Wegen Vergehens gegen das Geſetz vom 14 Mai 1879 be
treffend den Verkehr mit Nahrungsmitteln Genußmitteln und

e roueewet auf die junge Frau welche dort hingeſtreckt
ruhte

Sie mich engagiren Madame fragte er achſel
zuckend indem er mehrere Schritte zurücktrat Hier waltet
offenbar ein arges Mißverſtändniß Denn wie dieſes Schreiben
beweiſt bin ich von Mr Thomas A Burton für 12 Uhr
mittags hierher beordert worden Jch bitte daher dringend
und entſchieden nun deutlicher zu ſprechen und mir endlichzu ſagen wo ich den Chef bieſes Hauſes finde damit ich

meine Zeit hier nicht unnöthig vertrödle und dadurch viel
leicht die Anwartſchaft auf die Stelle um die ich mich be
werben will verliere Time is money in dieſem Lande
Madame

Ein ſilberhelles Lachen war die einzige Antwort Sich halb
aus ihrer bequemen Lage aufrichtend ſchaute ſie ihn mit ihren
großen flammenden Augen übermüthig und beluſtigt an und
ſagte mit merklichem Nachdruck

Für s erſte repräſentire ich die Firma Thomas A Burton
mein Herr Jch habe Jhnen auch jenen Brief geſchrieben und
Sie höflichſt erſucht ſich heute mittag hierher zu bemühen
damit ich Jhre Bekanntſchaft machen und im Fall Sie mir
paſſen mit Jhnen das Nähere mündlich beſprechen kann Von
einem Mißverſtändniß in Jhrem Sinne iſt ſomit keine Rede
Nehmen Sie Platz mein Herr und kommen wir alsbald zur
Sache fügte ſie ernſt und ein wenig ungeduldig hinzu wobei
ein ſcharf prüfender Seitenblick das jetzt beinghe ſinſtere Antlitz
des Deutſchen ſtreifte

Bewegungslos wie eingewurzelt blieb dieſer an derſelben
Stelle ſtehen was indeß die Dame kaum zu beachten ſchien
ſie r vielmehr in größter Ruhe fort

Natürlich bin ich Jhnen über dieſes ſonderbare Ver
t Aufklärung ſchuldig denn im allgemeinen kümmern

ich ja die Frauen nicht um Geſchäfte Allein ſchon ſeit
vielen Jahren iſt mein Vater ein ſchwer kranker Mann
deſſen trauriger Zuſtand ihm verbietet ſein hohee bedeutendes
Wiſſen und ſeine r r Geiſtesgaben ſo verwerthen
zu können daß dem Hauſe Burton Nutzen und Gewinn daraus
erwüchſe Anf des Arztes ſtrengen Befehl iſt ihm geiſtigeArbeit gänzlich unterſagt ja er iſt von allen i
Angelegenheiten vollſtändig ausgeſchloſſen und deshalb ruht
ſchon ſeit geraumer Zeit die Leitung des Bankhauſes
Burton in den Händen ſeines einzigen Kindes d
Lebensaufgabe es geworden die Stelle des Vaters einigermaßen

zu erſetzen Fortſ folgt



ne er herſibſt wiſteheltcerte h
ug v erſe iſſentli ahrungs bezwSt welche verfälſcht waren unter Velſchweigung

dieſes Umſtandes verkauft feilgeboten zu haben indem ſie
abgerahmte J 9 unter der Bezeichnung Vollmilch zumVerkauf gebracht habe Die Angeklagte beſtritt dies te

dem Bemerken daß ſie von jener Beſchaffenheit betre
nichts gewußt

r Huycke u rndete 5 der Kutſcher beim Abholen die zwei verſchiedenen
Sorten Milch in die mitgebrachten efäße fülle und möglicher
weiſe dabei ein Verſehen begangen haben könne Die chemiſche

re Milch bezieht ſie aus Bruckdorf vom Guts
als abgerahmte und Vollmilch Letzterer

n hat ergeben daß fragliche Milch abgerahmt geweſen B
eß noch 1 Proz Fettgehalt gehabt und durch bloßes Anſehenin ihrer Beſchaffenheit nicht kenntlich geweſen Waſſerzuſatz hat

ch nicht gefunden einen Milchmeſſer Galaktometer zur PrüfungMilch zu führen ſind die Milchhändler nicht verbſlichtet Die

g Staatsanwaltſchaft erklärte von der Schuld der Angeklagten
erzeugt zu ſein nämlich datßz dieſelbe ſelbſt den Umtauſch be

wirkt habe derartiger Schwindel ſei in e ſehr häufig und
3 Der Strafantrag lautete auf 200 M Geldſtrafe oder

4 Wochen Gefängniß wogegen der Gerichtshof auf Nicht
ſchuldig und Freiſprechung erkannte mit Begründung daß
allerdings abgerahmte Milch als Vollmilch zum Verkauf
gebracht worden daß indeß nicht erwieſen daß die Angeklagte dies
wiſſentlich gethan eine Verwechſelung von anderer Seite er

r nicht ausgeſchloſſen Zwei Ladendiebinnen erſchienen
den Perſonen der verehel Amalie Friederike Chriſtiane Werge

von hier und der geſchiedenen Friederike Johannes Schneller hier
arg Ladendiebſtähle wurden ihnen zur Laſt gelegt nach der Be
chuldigung am 25 Jan d J bei einem Schneidermeiſter 25 m

Kaſchmir 50 M werth und am 29 Jan in einem Wollwaareneſchäft eine Kleidertaille 5,50 M wert und ein Stück Wollen
off 12 M werth geſtohlen zu haben Die Angeklagten leugneten

wurden aber durch die Beweisaufnahme für überführt erachtet
Gefunden hat ſich von dem Geſtohlenen nichts wieder aber beim
zweiten Diebſtahle waren die Diebinnen überraſcht worden
worauf ſie entflohen Bei der W kam in Betracht daß ſie bereits
viermal wegen Diebſtahls vorbeſtraft darunter einmal wegen
Ladendiebſtahls in 7 Fällen mit 1 Jahre 3 Monaten Zuchthaus
Da bei ihr wiederholter Rückfall vorlag und ſie eine profeſſions
mäßige Ladendiebin wurde ſie abermals zu 1 Jahre 3 Monaten
Zuchthaus und 5 Jahren Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte
ſowie Zuläſſigkeit der Stellung unter Polizeiaufſicht die bisher
noch unbeſtrafte Schneller wegen zweier einfacher Diebſtähle zu
3 Monaten Gefängniß verurtheilt Wegen ſchweren Diebſtahls
angeklagt waren der Schmied Heinrich Gottlieb Preißler hier
der Keſſelſchmied Adolf Buchmann hier und der h
Heinrich Chriſtoph Bier hier Sie räumten ein im Nov v J
eines Abends aus dem umfriedeten Hofraume der Fabrikbeſitzer
Billing Damm Co hier Bleirohr im Gewicht von etwas über
7 Etr entwendet und daſſelbe an die Handelsmann Kleine ſchen
Eheleute in Giebichenſtein für 49,70 M verkauft zu haben be
ſtritten aber bei dem Diebſtahle Latten vom Stackete daſelbſt ab
geriſſen zu haben Frau Kleine iſt wegen Hehlerei der Ehemann
Kleine wegen Begünſtigung angeklagt welche Sache wegen Krank
beit der Frau K jetzt nicht verhandelt werden konnte Das

e Bleirohr haben die Thäter auf einem Handwagen weg
efahren hat einen Werth von etwas über 60 M gehabt
ie kgl Staatsanwaltſchaft erachtete den Einbruch alſo ſchweren

Diebſtahl für erwieſen und beantragte gegen jeden der 3 An
geklagten unter Annahme mildernder Umſtände 3 Monate Ge
fängniß Der Gerichtshof nahm nur einfachen Diebſtahl an
erkannte aber nach Antrag z

Provinzial Nachrichten

H Zörbig 25 März Geſtern abend hielt Hr Archidiakonus
Schumann im wegen S toßgarten Saale eine Gedächtniß
feier für Kaiſer Wilhelm J Der Saal war bis auf den
letzten Platz beſetzt Der Herr Redner gab ein mit vielen Einzel
zügen ausgeſtattetes Lebensbild des großen Verewigten Sein
Vortrag erhielt durch Geſangsvorträge des Kirchenchors ſowie
eingefügte Deklamationen von Knaben und Mädchen eine reiz
volle Abwechslung Den Schluß bildeten zwei lebende Bilder
in dem einen legte Germania der Büſte des großen Kaiſers den
Lorbeerkranz auf das Haupt in dem zweiten trug Germania dem
Kaiſer Wilhelm II das Reichspanier vorauf Die Feier war
le ins a patrtotiche und machte auf alle Anweſende tiefen
Kindruck

t Aſchersleben 24 März Auf den Antrag des hieſigen
Magiſtrats wird mit dem 1 April die Kämmereikaſſe in eine
Stadthauptkaſſe umgeſtaltet werden An die Stelle des bisherigen
RNendanten tritt ein Kaſſencontroleur Für das Etatsjahr 1889/90
ſollen beſchlußmäßig an Kommunalſteuern 150 Proz Zu
ſchlag zur Klaſſen und klaſſifizirten Einkommenſteuer 75 Proz
zur Grundſteuer und 50 Proz zur Gebäubeſteuer erhoben werden
Der ganze Haushaltplan iſt in Einnahme und Ausgabe auf
398,000 M feſtgeſtellt Ein Antrag der hieſigen Elementar
leh rer auf Verbeſſerung der Gehaltsordnung ſowie ein ſolcher
der MagiſtratsSubaltern Beamten auf Zahlung von Wohnungs
geldern wurden vorläufig vertagt bezw abgelehnt

44 OQuedlinburg 24 März Durch Beſchluß der ſtädtiſchen
Behörden findet das Peunſionsgeſetz von 1885 auch auf
alle Lehrer und Lehrerinnen hieſiger Stadt Anwendung
welche nicht an den eigentlichen Volksſchulen net ſind ſoda
alſo nunmehr alle ſtädtiſchen Lehrer nach einer Regel penſionirt
werden Am Sonnabend unternahm die hieſige Landwirth
ſchaftliche Schule einen g nach Suderode bei
welcher Gelegenheit u a die dortige Streichholzſabrik beſichtigt
wurde n vergangener Woche wurden hier zwei Perſonen
verhaftet welche im Beſitze von falſchen Zweimark und
Zwanzigpfennigſtücken waren
z Landsberg Bz Halle 23 März Nach dem Verwaltungs
bericht des Magiſtrats ſind i J 1888 aus den beiden ſtädtiſchen
Steinbrüchen am Kapellenberge 2580 cbm Pflaſterſteine
1290 chm Bauſteine und für 3100 M ſog Steinknack gebrochenund dafür 2700 M Zins in die Stadttaſſe gefloſſen Die Ein
nahme an Pacht für Aecker Obſtanpflanzungen c iſt gegen die
Vorjahre zurück geblieben trotzdem konnten die Koſten der dies
jährigen Straßenpflanzungen aus den laufenden Einnahmen be
ſtritten werden Sämmtliche Schulden ſind in den letzten Jahren
abgetragen ſo daß die ſingnsienen Verhältniſſe unſerer Stadt als
günſtig zu bezeichnen ſind Obgleich für Wegebauten Straßen
pflaſterungen c in den letzten Jahren größere Summen auf
gewendet wurden konnte doch noch ein Kapital angeſammelt
werden das für nothwendige größere Ausgaben beſtimmt iſt
Der Kommunalzuſchlag beträgt jetzt 50 Proz eine Verminderung
deſſelben für die nächſten Jahre ſteht in Ausſicht

K Erfurt 25 März Der geſtern erſchoſſen im Glacis
vorgefundene Mann iſt als ein 65 jähriger Dachdecker von hier
ermittelt Nach Angabe ſeiner Angehörigen iſt der Mann in
letzter Zeit tiefſinnig geweſen Er lebte in geordneten Verhält
niſſen Von einem Neubau fiel am Sonnabend ein großer
Ziege hinab und traf den Handlanger Höpfner ſo unglücklich
auf den Kopf daß an dem Aufkommen des Mannes gezweifeltwird Auf der Straße r Erfurt und Elxleben ſie am
Sonnabend abend der 20jährige Geſchirrführer Engler aus

Tennſtedt beim Anzünden der Laterne vom Wagen die Räder
gingen ihm über den Kopf ſodaß der Tod ſofort eintrat Das
weijährige Kind eines Zimmermanns ergriff eine mit Karbol
äure gefüllte Flaſche und ſchüttete den Jnhalt einem vier
ährigen Geſpielen über den Kogf Das kleine Weſen liegt hoff

mungslos darnieder

W Perſonalnachrichten aus dem Poſtdienſt DemRechnungsrath Müller aus Leipzig iſt der kgl Kronenorden

jegenſtänden war die ver äh i gebe
ender Milch Ka

ter Jächaffner Steher in Leipzig das kgl Sächſiſche A
emeine Ehrenzeichen verliehen Ue en ſind dem Po

ſekretär Rottorf aus Goiha die Verwaltung des Poſtamts II
in Lauſcha dem Poſtbauinſpektor Naumann aus Berlin einePoſtbaurath telle in Magdeburg dem Poſtinſpettor Hielſcher
aus Halle eine Stelle für geheime expedirende Sekretäre und

toren im Reichspoſtamte zu Berlin dem Poſtdirektor
Tonndorf aus Pößneck eine Vorſteherſtelle des Poſtamts Il in
Magdeburg Poſtamt Nr dem Poſtkaſſirer Batereau aus
Zwickau eine ſolche in Leipzig Plagwitz dem Oberpoſtkaſſenbuch
halter Grotefend aus Magdeburg eine e bei der
geren zu Hannover dem Ober Poſtdirektionsſekretär

o riſch aus Leipzig eine ſolche bei dem Poſtamte I in Dresden
dem Ober Poſtdirektionsſekretär Eb el aus Magdeburg eine ſolche
bei dem Poſtamte I in Wittenberg Halle dem Ober Poſtſekretär
Köhler aus Magdeburg eine ſolche bei dem Poſtamte l in Berlin
Pa Nr 40 dem Ober Poſtſekretär Mau aus Hannover eine

ſolche bei dem Poſtamte J in Deſſau dem Ober Poſtdirektions
ſekretär Ammann aus Halle S iſt eine Kaſſirerſtelle bei dem
Telegraphenamte in Leipzig dem Poſtſekretär Härtel aus
Leipzig eine Oberpoſtkaſſenbuchhalterſtelle daſelbſt dem Poſt
ſekretär Prüſß aus Erfurt eine ſolche in Halle dem Poſt
ſekretär Schütz aus Magdeburg eine ſolche ebendaſelbſt über
tragen worden Ferner ſind übertragen Büreaubeamtenſtellen
I Kl bei den Oberpoſtdirektionen in Leipzig dem Poſtſekretär
Maul aus Hanau in Erfurt dem Poſtſekretär Niemeyer
aus Braunſchweig in Magdeburg den Poſtſekretären
Nitſche aus Frankfurt Oder und Ohlrogge aus
Hamburg in Erfurt dem Poſtſekretär Theile aus Liegnitz
in Halle dem Telegraphenſekretär Range aus Reſch Ober
poſtſekretärſtellen ſind übertragen in Arnſtadt dem Poſtſekretär
Bär aus Erfurt in Halle dem Poſtſekretär Kobelius da
ſelbſt in Wirig Nagwir dem Poſtſekretär Weidauer aus
Leipzig Verſetzt ſind der Poſtrath Holfeld von Leipzig nach
Erfurt die Poſtinſpektoren Kobelt von Pofſen nach Erfurt
Löſcher von Minden Weſtf nach Halle Pötter von Erfurt
nach Magdeburg die r s Gansaugevon Karlsruhe nach Halle Jben von Erfurt nach Berlin und
die OberPoſtſekretäre Berger von Mühlheim Rhein nach
dalle Gaßmann von Neuruppin nach Torgau Eulitz von

urgſtädt nach Leipzig Thonberg

e Sondershauſen 25 März Zur diesmaligen Reife
prüfung hatten ſich 9 Oberprimaner des fürſtlichen Gym
naſiums gemeldet Von dieſen erhielten noch vor Beginn der
Prüfung 3 den Rath ihre Meldung zurückzunehmen einer mußte
wegen verſuchter Täuſchung bei en der mathematiſchen
Aufgaben und einer wegen ungenügenden ſchriftlichen Leiſtungen

n den übrigen 4 konnte nach heute beſtandener münd
icher Prüfung das Zeugniß der Reife zuerkannt werden Den
Vorſitz führte der Leiter der Kultusabtheilung im fürſtlichen
Miniſterium Hr Staatsrath Peterſen

Vermiſchtes
Deutſche Küche deutſche Sprache Einem

dresdner a dem ſeit Jahren im Dienſte des Kammer
errn von Wuthenau in Hohenthurm ſtehenden Hrn Ernſt
ößnitzer Ehrenmitglied des Vereins berliner Köche und des

Vereins ſchleſiſcher Köche in Breslau iſt es nach mehrjähriger
Arbeit gelungen ein umfangreiches Wörterbuch der Küchenſprache

Oktavband von 248 Seiten mit über 8000 alphabetiſch geord
neten Verdeutſchungen als III Band der Reinecke ſchen Ver
deutſchungswörterbücher u vollenden und herauszugeben
Unſer Kaiſerpaar hat das Werkchen huldreichſt angenommen
ebenſo wurden auch Anerkennungsſchreiben an den Verfaſſer über
mittelt von dem Prinzen Friedrich Auguſt dem Prinzregentenvon Braunſchweig dem Fürſten Reuß j dem Fürſten Bismarck

Fürſt Reuß an deſſen Hof die deutſche Küche bez Speiſekarte
bekanntlich ſchon ſeit lange eingeführt iſt ließ dem hocherfreuten
Verfaſſer ein Gnadengeſchenk überreichen Das treffliche mit
einem poetiſchen Mahnruf an die deutſchen Köche ausgeſtattete
Küchenwörterbuch Lößnitzers verdeutſcht in erſchöpfender Weiſe
alle fremdländiſchen Worte welche in der deutſchen Küche und
auf den Speiſezetteln 2c vorkommen

Der aufgefiſchte Luftballon Der von Grange
mouth kommende hamburger Dampfer Arnim Kap Foget hat
vor einigen Tagen wie wir bereits kurz meldeten in der Nordſee
nordweſtlich von Terſchelling einen noch halb mit Leuchtgas ge
füllten großen Luftballon franzöſiſchen Urſprungs von etwa 60 Fuß
Länge auf dem Waſſer treibend aufgefiſcht Trotz des hohen See
ganges ſetzte Kap Foget ein Boot aus und es gelang den Ballonan einer Leine feſtzulegen und unverſehrt an Bord zu bringen

Es machte nicht geringe Schwierigkeiten den Ballon des Gaſes
und des Waſſers welches er in ſich aufgenommen hatte zu ent
ledigen und auf Deck zu verſtaueu Der Ballon bewegte 9 mit
einer Geſchwindigkeit von 6 Seemeilen die Stunde ſo daß der
Dampfer genöthigt war mit voller Kraft zu folgen um Boot
und Leute wieder aufzunehmen Es wehte zur Zeit eine ſtarke
Briſe aus SSO Der Ballon iſt noch neu und unverletzt jedoch
fehlt das Netzwerk und ſonſtiges Zubehör Auf dem Ventil be
findet ſich die Marke Spécialité pour M Mrs les Aéronautes
Charles Comme Paris

Ein ſchwerer Unglücksfall wird aus Bremerhaven
berichtet Der Oberwärter des EverſandLeuchtthurmes Böſchen
ſtürzte in der Frühe während er die Wache hatte von der
Galerie des Thurmes aus einer Höhe von 50 Fuß auf die
Steinböſchung am Fuße des Thurmes herab Der Verunglückte
welcher ſofort vermißt und bald aufgefunden wurde war todt

Ueberfall eines Nachtwächters Jn Berlin erhielt der
Nachtwächter Michaelis auf dem Geſundbrunnen als derſelbe eine
Rotte von 40 an der Kolonieſtraße in Streit gerathene Burſchen
zur Ruhe bringen wollte mehrere Schläge auf den Kopf und
Meſſerſtiche in Bruſt und Arm Die Burſchen hatten bereits die
Flucht ergriffen als die durch Nothſignale herbeigerufenen Kol
legen des Verwundeten zur Stelle kamen Die Unterſuchung und
Feſtſtellung des Thäters iſt inſofern erſchwert als M nicht in
der Lage iſt den oder die Thäter näher er beſchreiben Amtlich
theilt man a noch folgendes mit Sechs Perſonen wurden
bereits am Sonntag vormittag zur Haft gebracht mußten jedoch
wieder entlaſſen werden Jetzt iſt dringend der That verdächtig
ein Steinſetzerlehrling Stern Da man in demſelben gleich an
fangs den Thäter vermuthete derſelbe jedoch flüchtig geworden
war ſo ließ man das Haus in welchem er wohnte durch einen
Kriminalſchutzmann bewachen Dieſer wurde während er die
Wache verſah durch einen gewiſſen S überfallen der ihm einen
Schlag auf den Kopf beibrachte Man vermuthet daß dieſer
Ueberfall mit dem blutigen Angriff auf den Nachtwächter in
Verbindung ſteht Stern iſt mittlerweile zur Haft gebracht wor
den beſtreitet jedoch die That Der Nachtwächter wird nach
ärztlichem Ausſpruch wahrſcheinlich gerettet werden doch läßt
ſich bei der Art der Verletzung die er davongetragen hat eine
ſichere Hoffnung nicht ausſprechen

S h Im Gebäude der berliner OberPoſt Direktion an der Heiligengeiſtſtraße wurde am Sonntag frühein unbekannter junger Menſch angetroffen welcher nicht n der

Lage war über ſein rer in das Gebäude Aufſchluß zu
geben Derſelbe wurde als ein früher bei der Poſt beſchäftigt
geweſener Schreiber G erkannt Er hatte die Thür des Kanzlei
zimmers geöffnet indem er einen Schnitt mit einem Meſſer in
die Thür machte und dann den Riegel zurückſchob Dann erbrach
er einen Schrank und ſtahl aus demſelben eine Kaſſette mit Geld

Bremerhafen kam an
ſuchte er alles Mögliche zur
ſchließlich mit dem erſten Dampfboot an Land und ins ſtä
Krankenhaus bringen wo der junge erſt 29 jährige Schiffsarzt
noch im Laufe des Nachmittags an den Folgen einer Sergiſtung
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der Sächſiſchen Bank war von 35 Aktionären be ier249 i ne vertraten Der Jahresabſchluß und die vorgeſchlagene Dividende

von 4 Proz welche von morgen ab zaylbar iſt wurden einſtimmig ge
nehmigt Die ausſcheidenden Mitglieder des Verwaltungsrathes wurden wieder
gewählt der Generalkonſul Arthur Roſenkrantz wurde nen in den Ver
waltungsrath gewählt

Temps gemachten u arKothſchild an einem Kupfer Konſortium wird von betheiligter Seite
erklärt daß das Haus Rothſchild in keiner Weiſe weder direkt noch indirekt an
einem Konſortium oder Syndikat noch an irgend einer Verſtändigung über das
Kupfergeſchäft betheiligt geweſen ſei 7

Kündigungspreis M

und Stempelmarken im Werthe von funfzig Mark Er ſteckte Je

Hanudels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 25 März Die heute veröffentlichte Bilanz der Diskonto

Geſellſchaft für c ergieht folgende Ziffern Kaſſenbeſtand 19,865,588
Wechſelbeſtände 71,194h KonſortialBetheiligungen 36,264,140 Debitoren 76,783,847

AvalDebitoren 608,734
Dagegen Kapital 60,000,000 Allgemeine und beſondere Reſerve 13,721,520
DepoſitRechnungen mit Kündigun
Accepte e1,557,905 Dividende 7,200 000

neue rehaltenen orden neraSelgeen waren wurden die Berichte des Auſſichtsraths und der Direktion be

züglich
aber Verzicht geleiſtet
genehmigt und der Verwaltung Entlaſtung ertheilt
der Direktion geſtellten Anträge auf Erhöhung des Kommandi Kapitals
und der beantragte Statut Nachtrag wurden einſtimmig angenommen
Die aus dem Auf

v rn r le ucgitwurden einſtimmig wiederge eſchäftJnhaber z Rechtsanwalt T D A Salomonſohn einſtimmig zum Mitglied
des Auſſichtsraths neugewählt

eports 35,484,623 M eigene Werthpapiere

Diverſe 6,171,779 zuſammen 250,373,379 M

20,205,666 Kreditoren 110,315,498
AvalVe ſlichtingen 608,734 M Penſionskaſſe

Divberſe 3,651,222 Uebertrag auf
uſammen 250,373,379 M n der heute abkeerſammlung der Bank in welcher 417 Stimmen

des verfloſſenen Geſchäftsjahres vorgelegt auf die Verleſung derſelbenkat Die Bunz nebſt Gewinn und Verluſt Rechnung wurde
Die vom Auſſichtsrath und

Srathe ausſcheidenden Mitglieder Herren Staatsminiſter
Geh Rath Herzog und General Direitor Brauns

Außerdem wurde der frühere Geſchäfts

Dresden 25 März Die heute hier r r
9541 i

Telegr Gegenüber einer vor längerer Zeit vomParts 25 März
betreffend eine Betheiligung des HauſesMittheilung

Mailand 25 MärzEiſenbahn Einnahmen rDie Einnahmen des Jtalieniſchen Mittelmeer Eiſenbahnnetze

während de iſimittelung im Perſonenverkehr 1,278,068 Lire im Güterverkehr 1,936,475 Lire
zuſammen 3,214,543 Lire
des Vorjahres mithin mehr 101,811 Lire

zweiten Drittels des März 1889 betrugen nach vorläufiger Er

gegen 3,112,732 Lire in dem gleichen Zeitraum

Wagren und Produktenberichte
Des katholiſchen Feiertags wegen ſind am 25 März an

verſchiedenen Plätzen die Börſen bezw Marktberichte aus
gefallen

Getreide
Berlin 25 März Weizen mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg

Loco unverändert Terinine anfangs matt ſchließen feſt Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 180 195 M nach Qualität Lieferungs
qualität 187 per dieſen Monat per März April per April
Mai 187,5 187 187,75 bez per MaiJuni 188,50 188 188,75 bez per
JuniJuli 189,25 183,75 189,50 bez per Juli Aug 188,50 189 bez per
u Sept ver Sept Oktauhweizen per 1000 kg Loco Ge
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieſernngs
nalität per dieſen Monat per April Mal per Mai

Junt per JuntJuli JRoggen per 1000 kg Loco feine Waare ſeſt geringe ſchwer verkäuflich
Termine ſchließen feſter Gekündigt t Kündigungspreis M
Loco 139 152 M nach Qualität Lieferungsqualität 148 per dieſen
Monat per März April per April Mai 148,25 149 bez per
MaiJuni 148,75 149,25 bez per Juni Juli 149,50 150 bez per JuliAug

per Aug Sept per Sept Okt 150,5 151 bez per Olt
Gerſte per 1000 kg Flau Große und kleine 120 197 M Futtergerſte

120 135 do beſſere 138 frei Haus bez
Hafer per 1000 kg Loco hbehauptet Termine ſchließen feſt Gekündigt t

Loco 136 162 M nach Qualität Lieferungs
qualität 139,5 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel 142 146 guter 147
152 feiner 153 153 ab Bahn bez preußiſcher ruſſiſcher mittel
feiner per dieſen Monat per April Mat 140,25 bez per Mai
Juni e bez per Juni Jnlt 138,75 per Juli Aug 138
per ept t nMagdeburg 25 März Gebr Friedeberg Landweizen 183 187 M
Weißweizen 178 182 glatter engl Weizen 176 180 Rauhweizen 1
bis 164 Roggen 150 158 Chevaliergerſte 166 186 Landgerſte
150 162 Hafer 145 155 M für 1000 K

Stettin 25 März Weizen flau loco alte Uſance 178 181 do
per April Mai 183,50 do Sept Olt neue Uſance 188,50 Roggen loco
matt alte Uſance 141,00 145,00 do per April Mat 146,50 do per Sept
Ott neue Uſance 149,00 Pomm Hafer loco 138 141

Hamburg 25 März Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 155 175
Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco 155 170 ruſſiſcher ruhig loco
97 100 Hafer ſtill Gerſte ſrill

Mannheim 25 Be Weizen per März 20,20 per Mai 20 25 per J
20,40 per Nov Roggen per März 15,05 Mai 15,29 per Juli

per Nov Hafer per März 13,95 per Mai 14,40 per Jnli 14,60
per ov nBreslau 25 März Roggen per März 150,00 per April Mai 150,00 per
Juni Juli 154,00

Paris 25 März nachm Schlußbericht Telegr Weizen matt per
März 25,25 per April 25,25 per MaiJuni 25,50 per Mai Aug 25 40
Roggen ruhig per März 14,75 per Mar Aug 15,00

Paris 25 März abends Telegr Weizen ruhig per März 25,25
per April 25,25 per Mai Junt 25,50 per MaiAug 25,40

Amſterdam 25 März Telegr Wetzen auf Termine unverändert
per Mai 205 per Okt 210 Roggen loco ſtill auf Termine unverändert
per März 118 per Mai 113 à 119 per Okt 121

Antwerpen 25 März Telegr Weizen ſtill Roggen unverändert
Hafer ſtill Gerſte ruhig

Telegr Anfangsbericht Weizen ſtetig GerſteLondon 25 März
und Hafer nwiedriger

London 25 März Telegr Schlußbericht Weizen ruhig ange
kommene Weizenladungen feſt fremder Weizen ſtetig Hafer träge eher niedriger
gegen vorige Woche Gerſte ſchwach

London 25 März Telegr Die Getreidezufuhren betrugen in der
Woche vom 16 März bis 22 März Engliſcher Weizen 3158 fremder 36,230
engl Gerſte 3093 fremde 17,830 en Malzgerſte 21,936 freinde engliſcher
Harer 11 J fremder 40,187 Qrts Engl Mehl 18,045 fremdes 18,466 Sack
und

S New York 25 März Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Mat

Termine Gekündigt t

Kaffee
Hamburg 25 März Kaffee ruhig feſt Umſatz 2000 SackW a 25 März vorm 11 e Santes per März

87 per Mal 87 er Sept 88 per Dez 89 Ruhig feſt
Hamburg 25 März nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaſſee

rras geh per März 87 per Mai 87 per Sept 88 per
Amſterdam 25 März Java Kaffee good ordinary 52Havre 25 März d 10 geſee e Telegramm von Pelmaun

e Comp Kaffee in NewYork ſchloß nabend mit 5 Pointsuſſe Rio 10,000 Sack Santos 14,000 Sack Recettes für Sonnabend

e h e e en v r e ee mp a anz 25 per Sept 110,00 Ruhig vr
Zucker

Hamburg 25 März Vormittagsbericht Rubenrehzucker 1 rodu
Baſis 882 Rendemert v an W Sie per März b de
S 16,07, ver Auguſt 16,50 per Oit Dez Durchſchnittsnotirung 18,60

dieſe Kaſſette in einen Sack warf dieſelbe jedoch fort als er am
Morgen das Haus verlaſſen wollte Als er aber nach einigen
Stunden wiederkehrte um ſich die Kaſſette wieder anzueignen
wurde er wie oben berichtet abgefaßt und zur Haft gebracht

Hamburg 25 März Naqmittagsbericht er I ProduBaſie 882 Rendement re 8 u per März 16,40 v

o e r en tigenor O cMaiJun 4070 hre O den 3920 Je S der April 40,50 Fret

y
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7 el gellwaare m Terr r rBerliw 25 März Fs pert Ctr 8 per
44 deburg W z ren h er bez ber JmniJulle n eng e Sient w a ver Septh r rn d t e e ne ruent r a helm de ehrn en 67004 I Preiſe für greifbar u dein der gebe r rege Stettin 26 rihig loco 56,50e W e rauchsſeng z ngrz h ä an wen S Ott 50 70 Man Rübsl ber 58

23 März M 31,75 m r teuer Mi ne 1001 e m W per Aug S ren Rübdl per i e be4 eſee 7 7 e etiee e ehe de n de de er tn Faris 25 ne ver1 W u nen 75 de 10 e Lerbraugscbgeben der apru m e e leget u J r 8 n hin ter Wer W der e e eher ine der Lechn in les1 Gem u i Fig Br iAug 23 ber März 40,765 April 7 erdam 25 März Te
e I r ine a un al ihr sil, ber Herbſt t diS t 42 r per d Nu von igäReiſe N r Sehr feſt M e e 8 erähn B u Verbr 25 März d Kartoffeln eln 5,50 7,50 M per 100 K e utter 1,80 2 tton Ja denu aſ iſch 0,80 1,40 e 3T 1,60 März Pol Praſ Kartoffeln 5,50 fle Bericht der 602,70Ken den e I pertinz an r für gewöhnliche 11 ſh 8 e rae r Su nKornz 8870 7 ärz Chiliſalpeter 10 ſh 7 Ferant a tieine neuer Uſancr

T Dwamin London 22 März S und Dualit lisRia am 25 r r Rohzucker I Produtt d fur chemiſche Sorien t

n re e en Terminpr züglich Steuerver achte Leipziger Vörſe vom 25 März Stroh eng 6,25 7,00 Heu 6,60 0

a a a h Sächt M Je Mts Pol Präi Kgl o 00 Km untJult Renicn n e ver Metalle KohleJ Apii 3 do 500 m eneecceeeeeeere9 Apri Mat a z do yir Breslan 25 Telegr Roheiſeni ord Hamburg 8 do igae 25 Mixed numberzMai b frei an B 16,95 Br l 186561 1 ſen Schluße e m an 44 25 März Telegr Kohei Weg1880 t 3 h h 1766 See betrugen in der vorigenDen 05 16,5 bez u G 14 14 1 13,80 b 13,72 B o do b65 500 warrants 4 ſh März Die Verſchi borgen en Jahres

h e e a men 9Nov gi 140,00 G J g500 März e Rufer perun 16,80 bez bez Br 16,75 G 55 Akt Baubauk Amſterdam 25 d Whhnſe 2m ti 1 50 85 Eifſenb St 7 Letpz ud A 25d m ſchaft Oiv ltenburggeit 182,90 P 16 do a 190,00 G London 25 März Telegr ung ChiliKupfer 42 ver
Antm r Kaufmann 1,75 à 4200 Alte 420,00 b nitz v R 225,50 G nominel r Meld1 Tendeiz An J S 1 a h per Vhri n e See u e u Wahehe u r W Sim gſm

März Telegr 60 k ger 7 Böhn 7,40 o Ma nat 42h a end Nr 3 e Jan feſt Rübenroh 8 t dahehnh t At 4 v 8 Mansfelder Kuxe S Ne London 23 März 8 p i äſſa Nr 1 Coltnes
4 enden W Mat eienr o übenrohzucer 162 7 Dur Vobenbah e enden a rn ne velit 2 ln in

zuder 1571 feſt März Spätere Meldung Rübenro fſenb t 3 Fabr 20 75 Di London 26 Wetroienm iandard wöits ver enhurregeg lic3800 Wenig h
trolenm Raffintrtes S e i Altenburg 5 itg 188,25 G s Wekſrhſfabri h Ter S nene e dieſe Mene a e be 3 t ne u ſich Jeder auch derin Poſten R 7u Lp 0 ies ſolltei v n r mehr 155 00 eſchadet die dauungsſtörungn g Kündigungs z t hat nie g inſten Verdai e März Loco üdlenm ruhig Standard hite loco 625 m d r e s en e e gee er ne hange en rath Kudte

i Stett März Petrole t ite 10 Bank 7 es Aufſtoßen s die Apotheke ürfeJ amburg 25 r ig Standard wh 7 Dreébener 598 seſger ar u 500 Saur tes Mittel wie e ſich nie VorwApril 6,25 Petroleum ruhig r Bant i 3 d Sie 105 ſofort ein geeigne e dann hat man daraufBr 15 Gd per ärz Schlußber o Gerae J u Krotb 11100 do do o len ſind anwenden Man achte genau
Bremen 25 icht Raffinirtes 5 do Hdl ik 117,00 5 ln Part 105,00 Schweizerpi weſen zu ſein den Apotheten

Schlußberlch 16 B thaer Privatbank 117 nachläſſig ge chtel 1 inh loco 6,15 bez u Br März Telegr l Br ver April S Gotha d 135550 ig 10925 be zu machen es à Scha kommen Diewort ver h t 264 n Anfangsturſe S e Verein es g e s das n r r en Regen Bitterklee

elß r a t arbet r ort hie tet 6 Se lar van abgſt 7 Ausl Eiſ P Obl ehe abthente ſind Silge Moſchusg

F 8 7 oPipe line celiſtaich 91 Spiritus a 100 10,000 7 Zwidauer 107 AuſſigeTeplt z t Geutian tJ 25 März Amtllch m öetündigt r 2 t Pr w 5 bin Rore 1ö920 ei ſerkeit Schnupf etn Der mit Faß s per r Ge am elor Bu See m S 8520 Huſten H ſ B e s eeiere ih Adrae r e a S her r n e 129,00 5 S beſeitigt in t h allen Kreiſen W aJ Spiitn t spreis M Loco in rn be er m öbr Weree 160 o 5 id 19ö 15 ler welches Mitte tigen C pfeblungen und ſein So
i Mai 52 Ahi kutg e r tundig t 0 2 S tm 5 der Em 1874 106,00 Wirkſam ei in 60 Paſtillen en a Süßhotz Jslendiſche

e Segen Fe W ne e a e ei Spiritun e n e frl e a Seraer Juteſp u 4 5 86,69 Moos Sternanis röm träct Salmie raganthi I Kündigungspreis t und per März April Juni in c Germania Schw u 5 ggaſchau a 2,25 De oſe Malzegtrach 92,25 G fgarbe Klatſchroſeu loco Per dieſen Mona i 33,2 82,6 bez i des ber Sept 6 185,908 4 Prag Dur Schafgarbe t Rofensl nm S r MalJun Sept 34,9 35 Sohr 136,00 G 109,00 wileertre an r e 34,7 bez per n für 10,000 I/ loco ohne Ja e z vat r j Zlvg n 7 r b w Chemiſche Fahrlen 00 b
Okt 35,2 35 5 25 März Kartoffel Dp Stenerauſſchlag n Körbisd Zuckerfahr e harre Agow 1 60 bzG inrichshall 5 127,00 d36h Miagdeburg 34,00 bei 70 M S t Sameniitan eeererereeer Farko Dombrowo 95,6 é eopoldshall 31s,00d M Die n de u e Preuß Vvod en 142,00 b Jwans 37760 18g 53,40 88 80 R be S 17420,00 G Ftr Bod o la Vroße Ruſſtſche 92,00 bzB Schering 8 158,60n Auſſo en bahn 6 I19,2063 do Etr itt Bank 118,60 be Kurst Kiew z 237 5 bzG Staßfurter 12 161,00 bi re wo e K r n e e e es eh Aug Gega 5,1 Suſchütehrader vehn h e Schhage ö 18930 d Meere r 0 Mihe gont Gat 10 2i Berliner Börſe Argen welke Anleiſe 809,40 Du Seeenteg dwigeb et er 8 meh z a rerst a

ä 96,90 bz liz KarlLu 14460 Roſtocke f a H 65 log 360 Eilenburger Kattun 109,75 di 25 März ach nires Coiddt u bahn ar inst Bolog n s 109u d lager 3 8030 Wottha u tös o be S Bank 4 äſanKozlow an ger L 8 Se ten n l vie e geeg u e en ei o 00 b Südwe 371 80 b igt u Winde 14 Deutſche des An 3 108,80 ba e er r s nen ten nstaukaſiſche 25bz6 do Voig i ,5 110,506i do 107,70 b5G ginnländer Loo 5 89,10 bz aſchauOderberg u Weimariſch 5 1114,75 z kas gar 4 88,2 do Volpi u s 151 25i r iſche Gold Anl 30 b Rudoiſb gar e Weſtfäliſche Bank 96,90 03 Wiadikawtas g s 102,90 b Asphalt 10 151,3i Preuß t z S do 31 104,60 riech Rente 5 686,30 bz d r 58 Bankverein 6 Warſchau Wien v 5 102,90 63 Jeferich pha 3896,80 bi 3 101,60 G Ftalleniſche Stadt 3 97 80 b SkKiew i 6 97,40 bz Wiener do V 86 00 G Katſerhof conp är 5 114,50 b3619 Eiche gut he Zif 172,80 bz thagener dt Anl 4 84,90 bz G a wiß 0 29,00 bzG rskoeSelo 5 Körbisdorfer Zuckerfa
i Staats Pr Anl 3/21101,50 G ZSiſſaboner Sta 3 687,75 bzG LüttichLimburg 63,00 bz Za Maſchinenfabriken 106,00 G

c nen e e n n r ws e n eng ete 5 1 t 31
n Bremer Ein anleihe b 8 22 ich Goldene 93,50 bzG do Lit n 103,25 b rg Märk III t z 185 10 b AachenHöngen conv 15 tet G r u 225,00 b
i Halleſche S Sitaatsanl 3 22,90 w re Kredit 1858 327,75 b5 do Staat bur i do do riß 10410 b Anhalter Ko r erte g 67,00 b reund Werte ne 39425 b

h n m ge 25 en n Sinn e v e e BoeI 31 e 1 5 29 v 4 do do 3 75,50 bz ücken 41 195 5h e re Br J do 5 100 uſſiſche Gr E 310 b Vord 83,00 G Donnersmarchüſte artort Brü 151,10 doi An areet zorndeſge i t e en on n e e e e e gknan re ehei e ä 102006 öniſche it/y er e h e n 39 ne m ehe ne e de e Wl Prov An a St Rente r bardiſch in 4 elſenkirchener 0 12 382Weſtpreuß bbrieſe umäniſche fund 5 52,00 Südöſtr Lom 5 100 70 BerlinStettin gar 4 109,25 G Harkort 7 R Schwartzkopff 269 10 bz6

e 3 exe 2 2 18i Proviuzial e 4 104,25 do amort 5 8 Zarſhau Te e e 15 21625 s Eifenb R 104,00 G d de Pr A 33 d 163,00 bzG eiher Koöoßm 0i Land vaf do 3/,102,10 bz do Anleihe 18701 5 108,20 Warſchau Wien a 6050 Bresl Schw Frb 4 arpener Bergbau 7u 162 30 636 Nähm 2 85,10 bz
i 3 95,00 bz ſ konſ 1871 5 103 25 Weſtſilicianiſche olſt Marſchb 4 4 104 10 b ihernig 73 50 b Keuß zagenbau 1 6275 bgnh Cenepro 4 102,20 b do n 102 50 ölnDeinden IV 104,10 b S der Hütten conv 1 50 bz Norddeutſche Eiswerke 2 164,30 b
h che neue 2 r 13 Pr eatt s b ddeutſcher Lloyd 12 00 bePoſenſ 4 1880 4 92,25 bz 4 104,70 do do u 83 bz Nord 8 117n S 3 101 7o z do do 10 b VII 104,00 igs u Laurahütte 53 50 6 zG Rofitz Zucker ci r Ag Sſirdir tonen de orichi An Vankalttien Finſen zu e mag Falberſ igss 102806 et 1 Juli e e

n III 5 67 1,50 bz8 3 Euiſe Die St Pr 7175160,00 S ielkartenn e e t ne e n t en e c4 Poſenſche 45 105,50 ba do Anl 1 1885 s 11500 ank er ä rtiſch B t 6 119,75 8 do Willenberee 3 3 75 v Wien gonen 2 11 50 e 0 84,50 z

e 414 uf GoltRente e e e e MaingLudte r erihe Ciſenb Bed e u en 8i 4 42 90,90 b Handels 750 b 4 do Eifſ W z 116,00 b Pf ig 5ch eſiſche e Ruſſ Poln 00 b do klerverein 8 113 do 1874er 01 90 G n Bergw 6 0 b dann we sl i e e d 18 e t berſdiet er s 5 a a r S S a e Se linie n

5 r 3,59 bz do 2
i Bairiſche e 106,10 b d vyporw Pfobr 457 1080 m edanſe 5 108,90 B do pr gar Lit R 4 10400 636 79 St Pr 5 11 a G do Stettin 27,90 bzG

r r i 18,00 do s h 3 do Em von 73 Au 102 o ded Nontaiwerte 10/ e ver Petroleum Prior 765325u re Sice am gente h rer t ter n e e 04,00 ber u Brunt unltbo e h rin Drahtindufertei KölnMind Pr i 14090 do neue Tab 85 5 wslauer Hi Bank 4/,107,80 G do 680 4 Roſibe Braunk 4 159,00 b bligationeni ämienAnk 3 140 e llOblig 570,80 b do Wechsler i do Südbahn a Ja ESächſ Thür 59/50 b Jnduſtrie Oblig bLübeder Pr Looſe 27,00 Türkiſche Zo te 466,10 bzG Danziger Privatbank 9 76,50 b Oſtpreußiſche 4 104,00 G eſiſche Kohlenwerke 17050 es inion 2 5 1112,10 bzGe Zinn it Looſe 3 156,90 d Ungar Gold Ren itteil 288,20 Da ſceter van 7 75 Rechte OderÜfer 4 10460 b do Zinthütten 131,10 546 Dortm Un 4 10350n Oldend 10 Thir de Golbegure 4u,ur e Denn ſaier delnbant 1027 heiniſche III E EStodtberger Hütte 4890 Sr Berliner Pfer 102,75

d e n See Se S 154 10 c Dicner See tolberger Se t 13i A 174,90 bzG Thü o x 110 188,75 Akt Bauverein xdiſche do St Eiſen teregeln Alkalt 00 V Laſage 4 l108 76i Sunti nabhr Seht nen Stevr o ar b ThieleWingier 5 10/00 decu HypoihetenPfan o Eff e 7 136,10 ub dtzboin a garantirt 5 84,80 G re 1 81,00 b Weſtfäl Grubenverein

u Se 0 i B i t e u et e d 4 JnduftrieAktien T 169 Jh Bche Gruy ch unt 2 99 10 Bodenbach I 5 89 100 b amſterdam 100 80862 vop e 8 8 Dortm n n Be 47 i e n re e e d nut v S 3

l n Prag e Slet g Tn o Pr S u t n n e e z en h e S n er eni lSaalkahn r Bank b tallen 8650 Baneſe Ausf z 93,50 Wien öſt R 3 W 217,80315 102,00 erbet 45 er Kred Bk 5 111,40 Oderberg 5 A f Bau Petersburg 100 Si 30 f gute 102006 do Hdls t 53/,117,00 bz ſchau 5 1102,75 ſener Neuſtadt 50 dh do al h 8800 murLlktien e el S 38 grouprinzeNudolf 21 z e ſchaft s wegen Tee d in 4do V B Pfdhr 4 i J Eiſenbahn Sta do e junge gopr 0 92,75 636 mberg zernow 4 8350 bzB r ſellſchaft Berlin Wechſel 3 o Som London g

e l l chenMaſtricht ne l Verinſ e 190089 per e wen 3dent H un 108,60 G PAltenbur h de 9500 e Imernat Bant dGeſ 2 150 19 Ergz Net neue 8025 Söhinlſchesvraudaus 15 ob Paris 3 Pe
z Sr Dorimun e eng Gott in 19140 o rer ihee hans 3 18010 b Banknotenh 2 Lübec 4 28,60 iger KreditAnſtalt 9 do Gold Pr 9450 Königſt 10 190,75 b Gold Silber uG 5 1114,25 G lin Güterh 110 00 b de Bankverein 5 116,90 rr Stsb 3pr 1885 4 90,50 b Leipeig edea s 285 00 20,39Pr ca z FFrantf Gü 00 b Mag watbank 5,40 118,80 G do Nordwe 5 3 Schullheiß 7 13225 G Sovereigns 20 46

do 110 4 ſo 7r reſelder An 7 do r 5 l18,00 bz6 Gold Pr 5 108,80 b wollt 7 e eaenknoten e
inger 74 erbank Berlin 50 hzG do 1874r 78 40 b Tivo 154/50 G 16do 100,25 b Krefeld Uerd bach 4 75 bz ar B r 5 108 tlſen Prieſen 4 406 Union 11 30 3 oleondor 4,18 G

do Hyp r 4 103,00 bz übectSüchen J Au 115,00 bzG itteldentſche Deutſchl 6 136,75 Sudö do Oblig 5 102,90 58 Be do z St Pr 137 7 b Ines 81 00 bg
de div Ser 53 100 ans Ludwigshat en an es z h erhre wat i z b Nrangeſſhe Banknoteni do Warienb Mlawkaw 5590 Norddeutſche Bank 2 e u North at 10260 b ute 11 I82 Peſerreidiide S di te e le e t et e n nen anNie köaſ Vobent Jſtir 73 Se n et In veleet in t a le leſe e dbl L ſteh huner verchedo 23 SeimarGera ommerſche Hypi s 68606 S h le n Otto Hendel2 gente Bodtr Pf robahn n Halle Druck und Verlag vo
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